Kurzanleitung Personal C64 für DOS


�
In dieser Kurzanleitung steht, wie Sie Ihre C64 Programme auf den PC bekommen und dort aus�führen. Weitergehende Informationen erhalten Sie, wenn Sie in eine der Dialogboxen gehen, eine Option mit Tab auswählen und dann F1 drücken.


Fehlermeldung "Nicht genügend DOS Speicher": PC64Dos v1.21 benötigt 40 KB mehr Spei�cher als ältere Versionen, weil manchmal die Leistung bei D64 Diskettenimages um den Faktor 10 einbrach. Ein Fragmentierungsproblem der Overlayver�waltung. Falls diese Meldung er�scheint, so schalten Sie bitte "Optionen / Oberfläche / VGA-Karte mit Local-Bus" ein. Dadurch werden wieder 60 KB frei.


Das Postfach der High Voltage CD wurde inzwischen bis zum Oktober 1997 verlängert. Die Angabe im Control Center ist veraltet.


PC64Dos installieren


Legen Sie die Diskette Personal C64 für DOS in das Laufwerk A ein und starten Sie das Installationsprogramm mit:


C:\> a:install


Das Installationsprogramm will dann ein Ziellaufwerk wissen. Drüc�ken Sie hier C, um den Emulator in das Verzeichnis C:\PC64 zu installieren. Alles weitere geschieht automatisch.


PC64Dos in Windows 95 und NT 4 einbinden


Installieren Sie zuerst PC64Dos von einem DOS Fenster aus, und danach PC64Win. Das Setup von PC64Win erkennt die Emulatoren ALE C64, C64S, CCS64 und PC64Dos und richtet dafür Kontextme�nüs ein. Im Explorer können Sie dann eine beliebige Datei mit den Endungen C64, D64, T64 und P00 mit der rechten Maustaste anklic�ken, um sie mit einem der Emulatoren zu starten.


Solange Sie die anderen Emulatoren nicht tiefer als zwei Verzeich�nis��ebenen installiert haben, werden diese vom Setup automatisch gefunden. Ansonsten müssen Sie die Pfade von Hand eintragen.


PC64Dos in Windows 3.1 einbinden


1. Aktivieren Sie im Programmanager die Gruppe, in welche Sie PC64 einbinden wollen.


2. Führen Sie den Befehl Datei / Neu / Programm aus. Geben Sie folgendes ein:


Beschreibung:�
Personal C64�
�
Befehlszeile:�
PC64W31.pif (nicht PC64.exe!)�
�
Arbeitsverzeichn.:�
C:\PC64�
�
3. Klicken Sie auf Anderes Symbol. Bestätigen Sie die Fehlermel�dung bei Datei enthält kein Symbol und geben Sie in der nächsten Dia�logbox ein:


Dateiname:�
C:\PC64\PC64Win.ico�
�
Schließen Sie nun die beiden Dialogboxen wieder mit OK.


4. Führen Sie im Windows Dateimanager den Befehl Datei / Ver�knüpfen dreimal hintereinander aus und geben Sie jeweils folgendes ein:


Dateinamen-�erweiterung:�
1) C64�2) D64�3) P00 (Null-Null, nicht Oh-Oh)�
�
Verknüpfen mit:�
C:\PC64\PC64W31.pif�
�
Bestätigen Sie jeweils mit OK. Jetzt können Sie C64-Programme einfach durch Anklicken aus Windows 3.1 heraus starten.


PC64Dos in OS/2 Warp einbinden


1. Öffnen Sie den Ordner Schablonen und ziehen Sie das Symbol Programm auf die Arbeitsoberfläche. Geben Sie ein:


Pfad und Dateiname:�
C:\PC64\PC64.exe�
�
2. Aktivieren Sie bei Sitzung die Einstellung DOS-Gesamtbildschirm und geben Sie unter DOS-Einstellungen / Alle folgendes ein:


DOS_BACKGROUND_EXECUTION�
OFF�
�
EMS_FRAME_LOCATION�
NONE�
�
HW_TIMER�
ON�
�
IDLE_SENSITIVITY�
100�
�
KBD_ALTHOME_BYPASS�
ON�
�
VIDEO_RETRACE_EMULATION�
OFF�
�
XMS_MEMORY_LIMIT�
1024�
�
3. Geben Sie in der Seite Allgemein ein:


Titel:�
Personal C64�
�
Klicken Sie dann den Befehl zum Suchen des Icons an und geben Sie ein:


Ordner:�
C:\PC64�
�
Starten Sie die Suche mit der Eingabetaste. Im Ergebnisfenster wäh�len Sie die Datei PC64OS2.ico an, bestätigen mit OK und schließen den Einstellungsdialog mit Alt+F4. Sie können den Emulator nun mit einem Doppelklick auf das C64-Symbol starten. Um die größt�mögliche Geschwindigkeit zu erreichen, sollten Sie bei den anderen gleichzeitig laufenden DOS-Programmen jeweils den Schalter DOS_BACKGROUND_EXECUTION auf OFF stellen.


Mitgelieferte C64-Spiele ausführen


1. Starten Sie PC64.exe und öffnen Sie ein neues Managerfenster mit Manager / Neu. Der Cursor befindet sich im linken Teil des Fensters, wo die Verzeich�nisse stehen. Fahren Sie mit der Taste Pfeil Rechts in das Verzeich�nis 64erGame und drücken Sie Tab. Damit kommen Sie in den rech�ten Teil des Fensters, wo die C64-Programme stehen. Der Bild�schirm sieht dann so aus:


¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦Personal C64 - D:/PC64/64ERGAME¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦


  -  Emulator  Manager  Suchen  Ausführen  Optionen  Fenster  Hilfe           ¦_


A:                  ¦>BATTLEFIELD                                               


B:                  ¦ BULLY                                                     


C:                  ¦ COOKIE-EATERS                                             


D:                  ¦ DAME C-64                                                 


++PC64              ¦ DING-DONG                                                 


¦ ++64ERGAME        ¦ ELECTRON SOCCER                                           


+-WINWORD2          ¦ ELON                                                      


                    ¦ EXOR                                                      


                    ¦ KALAHA                                                    


                    ¦ MAGIC                                                     


                    ¦ MIC'S PUSH 'EM                                            


                    ¦ MISS TRANSMITTER                                          


                    ¦ OMEGA FORCE ONE                                           


                    ¦ OUTCRUSH                                                  


                    ¦ ROLL IT!                                                  


                    ¦ SENSITIVE                                                 


                    ¦ STAGGER                                                   


                    ¦ TILT /TC                                                  


                    ¦ TRON                                                      


                    ¦ UNDERGROUND                                               


                    ¦                                                           


                    ¦                                                           


                    ¦                                                           


2. Drücken Sie nun die Eingabetaste, um das erste Spiel namens BATTLEFIELD auszuführen. Der Emulator schaltet in den C64-Modus, lädt das Programm ein und startet es mit Run. Nach ungefähr 10 Sekunden können Sie spielen. Im C64-Modus entspricht die rechte Strg-Taste dem Feuerknopf, und mit den weißen Pfeiltasten auf dem numerischen Ziffernblock wird der Panzer gesteuert. Num Lock muß hierzu ausgeschaltet sein.


3. Nachdem Sie von den Feinden abgeschossen wurden, verlassen Sie das Spiel mit Esc. Sie sind jetzt wieder in der Oberfläche, hier sind nun zwei Fenster offen. Das untere ohne den senkrechten Strich ist ein Emulator-Fenster, das ist ein kompletter eingefrorener C64 mit dem Spiel BATTLEFIELD. Sie können mit F5 an genau derselben Stelle weitermachen, wo Sie eben mit Esc rausgegangen sind.


4. Gehen Sie wieder in die Oberfläche zurück und schließen Sie das Spiel BATTLEFIELD mit Strg+F4. Jetzt bedeckt das Managerfenster wieder den gesamten Bildschirm. Fahren Sie mit der Taste Pfeil Unten auf das nächste Programm und probieren Sie die Spiele der Reihe nach aus. Falls Sie mal aus Versehen das Managerfenster mit Strg+F4 geschlossen haben, läßt es sich mit Manager / Neu wieder öffnen.


5. Neben den einteiligen Spielen im Verzeichnis 64ERGAME werden auch mehrteilige Spiele mitgeliefert. Diese sind jeweils in einem eigenen Verzeichnis untergebracht, damit sich zusammengehörige Dateien besser erkennen lassen.


Gehen Sie mit Tab wieder in den linken Teil des Managerfensters. An dem Pluszeichen vor dem Eintrag +64ERGAME erkennen Sie, daß es dort Unterverzeichnisse gibt. Mit Pfeil Rechts kommen Sie eine Ebene tiefer und sehen dann eine Reihe weiterer Spiele:


¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦Personal C64 - MIKE THE CAVEMAN¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦


  -  Emulator  Manager  Suchen  Ausführen  Optionen  Fenster  Hilfe           ¦_


A:                  ¦>MIKE THE CAVEMAN    SPRITE.02..$F000                      


B:                  ¦ CAVEMAN MIKE                                              


C:                  ¦ H-S.REGIST.$9E00                                          


D:                  ¦ INTERRUP...$C000                                          


++PC64              ¦ LEVEL  1                                                  


¦ ++64ERGAME        ¦ LEVEL  2                                                  


¦   +-ATOMX         ¦ LEVEL  3                                                  


¦   +-BLOBBER       ¦ LEVEL  4                                                  


¦   +-BLOCKBUS      ¦ LEVEL  5                                                  


¦   +-BLOPP         ¦ LEVEL  6                                                  


¦   +-CAVEMIKE.D64  ¦ LEVEL  7                                                  


¦   +-EXIS          ¦ LEVEL  8                                                  


¦   +-MISSION2      ¦ LEVEL  9                                                  


¦   +-MUZZYZOO      ¦ LEVEL 10                                                  


¦   +-OILCHALL      ¦ MASCH-1....$5000                                          


¦   +-OSKAR         ¦ MASCH-2....$6000                                          


¦   +-PUZZNOID      ¦ MASCH-3....$7000                                          


¦   +-STONEDGE.D64  ¦ SCREEN  1                                                 


¦   +-SUBURBIA      ¦ SCREEN  2                                                 


¦   +-SYMBOLIC.D64  ¦ SCREEN  3                                                 


¦   +-TIMSTRUG      ¦ SCREEN  4                                                 


¦   +-WAFFLES       ¦ SCREEN  5                                                 


+-WINWORD2          ¦� ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦�


Diese können Sie starten, indem Sie wieder mit Tab nach rechts in die Dateiliste gehen und dort Eingabe drücken. Bei einem mehrteili�gen Spiel sollten Sie nur das erste Programm in der Dateiliste direkt aufrufen. Die anderen Dateien werden dann vom Spiel nachgeladen.


Beachten Sie die Endung D64 beim Spiel. CAVEMIKE.D64. Das ist kein Verzeichnis, sondern ein Diskettenimage. Diskettenimages sind 170 KByte große DOS-Dateien, die eine komplette Diskette im 1541-Format enthalten. Im Emulator werden Diskettenimages und externe C64-Laufwerke wie normale Verzeichnisse behandelt, des�halb stehen sie im linken Teil des Managerfensters.


Joysticks benutzen


Rufen Sie das Programm SetJoy.exe von der DOS-Ebene auf. Drüc�ken Sie A für Analog A, wenn Sie einen normalen PC-Joystick an der Soundkarte hängen haben, oder 1 für LPT1, wenn Sie einen C64-Joystick am Alternativen Joystickadapter angeschlossen haben. An�schließend starten Sie PC64 und können jetzt mit dem Joystick spie�len. Die Zentrierung erfolgt automatisch.


Falls der analoge Joystick nicht funktioniert, können Sie mit dem Programm TestJoy.exe nachsehen, wo es bei der Umsetzung von analog auf digital hakt. Bei einigen Speed Compensating Boards muß die Geschwindigkeit verringert werden, damit die angezeigten Werte stabil bleiben.


Wenn der digitale Joystick an LPT1 nicht geht, dann erhöhen Sie den Wert im Dialog Optionen / Wartezyklen.


Spiele übertragen mit dem PC64-Kabel


1. Verbinden Sie PC und C64:


�EINBETTEN MSDraw   \* FormatVerbinden���


Alle Geräte müssen beim Verbinden ausgeschaltet sein, sonst können die Schnittstellen durch Verkanten oder statische Entladungen zer�stört werden. Das Kabel darf am Userport keinesfalls verkehrt herum aufgesteckt werden, sonst gehen die Schnittstellen durch die 9 Volt Wechselspannung an den Pins 10 und 11 kaputt.


2. Legen Sie die L64-Diskette in das Laufwerk am C64 ein und starten Sie das Serverprogramm mit LOAD”L64”,8 und RUN. Wenn Sie keine L64-Diskette haben, können Sie mit dem Menübefehl Manager / L64 klonen eine neue erzeugen.


3. Starten Sie den Emulator auf dem PC. Der angeschlossene C64 wird eingebunden und der Fernseher wird schwarz. Falls der Emu�lator vorher schon lief, müssen Sie das externe Laufwerk mit Mana�ger / L64-Laufwerke hinzufügen einbinden.


4. Öffnen Sie ein Managerfenster und fahren Sie im Verzeichnis�baum mit Pfeil Links auf das Laufwerk C: und dann nach unten auf das Laufwerk 18:.


5. Legen Sie die erste Diskette in die 1541 ein und lassen Sie sich den Inhalt mit F5 anzeigen (auf dem PC). Starten Sie anschließend den Kopiervorgang mit Alt+F8. Die komplette Diskette wird jetzt als Diskettenimage DISK01.D64 auf den PC übertragen. Um das Spiel auszuprobieren, gehen Sie im Managerfenster in das Verzeichnis C:\PC64\DISK01.D64, dann mit Tab rüber in die Dateiliste und starten das Programm mit Eingabe.


Wenn die Übertragung nicht funktioniert hat, dann gehen Sie bitte folgende Schritte durch. Voraussetzung ist allerdings, daß Sie das Kabel nicht selber gebaut haben, den dort gibt es unendlich viele Fehlerquellen:


100	Rufen Sie Optionen / Wartezyklen auf und drücken Sie Alt+2, wenn das PC64-Kabel nicht an LPT1 sondern an LPT2 hängt. Zählen die KBytes automatisch hoch? Falls ja, dann weiter bei 200.


101	Erhöhen Sie den Wert bei den Wartezyklen für das Link von 0 auf 10. Zählen die KBytes jetzt hoch? Falls ja, dann weiter bei 900.


102	Sieht nach einem Hardwareproblem aus. Beenden Sie den Emulator mit Alt+F4 und starten Sie das Programm TestCabl.exe auf dem PC. Brechen Sie auf dem C64 mit Stop+Restore ab und starten Sie das Gegenstück mit LOAD”TESTCABLE”,8 und RUN.


103	Drücken Sie auf dem PC der Reihe nach die Tasten 1 bis 5 und prüfen Sie, ob auf dem C64 die zugehörigen Lämpchen auf�leuchten. Eine Ausnahme ist die Taste 5, die auf dem PC zweimal gedrückt werden muß, damit sich der Zustand auf dem C64 einmal ändert. Sind alle Tasten durchgekommen? Falls nicht, dann weiter bei 901.


104	Wiederholen Sie nun den Test mit den Tasten 1 bis 5 auf dem C64 und prüfen Sie, ob die Leitungen zum PC durchkommen. Falls ja, dann weiter bei 902.


105	Die CIA am C64 ist kaputt. Das kann passieren, wenn man mit geladenen Fingern an den Userport gekommen ist oder der Rechner eingeschaltet war, und man beim Aufstecken von Er�weiterungen um einen Millimeter verkantet hat. Löten Sie die alte CIA aus und ersetzen sie durch eine neue, leihen Sie sich einen anderen C64 aus oder tauschen Sie das PC64-Kabel ge�gen das X1541-Kabel um.


200	Haben Sie eine 1541 oder eine 1571? Falls nein, dann weiter bei 910.


201	Hängen noch weitere Geräte am IEC-Bus? Falls ja, bitte nur die Floppy einstecken und die Übertragung erneut versuchen.


202	Haben Sie erweiterte Betriebssysteme eingebaut? Falls ja, bitte schalten Sie C64 und 1541 auf die Original-ROMs zurück und versuchen Sie die Übertragung nochmals.


203	Bei einigen Laufwerken funktioniert der Schnellader nicht. Müssen Sie mehr als 50 Disketten kopieren? Falls ja, dann weiter bei 903.


204	Sie können die Disketten ohne den eingebauten Schnellader kopieren. Drücken Sie Strg+F8 anstelle von Alt+F8. Das Kopieren einer Diskette dauert jetzt knappe 10 Minuten.


900	Das Kabel ist entweder zu lang, oder die Schnittstellen sind zu schwach. Verringern Sie den Wert bei den Wartezyklen für das Link solange, bis erste Fehler auftreten. Dann erhöhen Sie um 1 und speichern die Einstellung mit OK ab. Das Problem ist gelöst, Sie können jetzt Disketten übertragen.


901	Daß Eingänge auf dem C64 nicht funktionieren, kommt äußerst selten vor. Leihen Sie sich einen anderen C64 aus oder tau�schen Sie das PC64-Kabel gegen das X1541-Kabel um.


902	Obwohl das Testprogramm keinen Fehler finden kann, funktio�niert die Übertragung nicht. Das weist auf Übersprechen zwi�schen den Leitungen hin. Verwenden Sie einen anderen PC oder eine andere Schnittstelle für die Übertragung oder tau�schen Sie das PC64-Kabel gegen das X1541-Kabel um.


903	Das Kopieren ohne Schnellader würde zu lange dauern. Leihen Sie sich eine 1541 aus oder tauschen Sie das PC64-Kabel ge�gen das X1541-Kabel um. Der Schnellader im Star Commander funktioniert allerdings auch nicht immer.


910	Das Kopieren ganzer Disketten funktioniert auf Ihrem Lauf�werk nicht. Gehen Sie im Verzeichnisbaum auf das 18er-Lauf�werk, fahren Sie mit Tab in die Dateiliste und markieren Sie alles mit der Plustaste. Die Dateien können nun mit F8 auf den PC kopiert werden. Falls Ihr C64-Laufwerk noch Partitionen hat, brechen Sie L64 mit Stop+Restore ab und wechseln manu�ell mit dem Befehl OPEN 15,8,15,"/NAME" hinein. Anschließend starten Sie L64 wieder mit RUN, fri�schen die Anzeige mit F5 auf und kopieren den Rest.


Spiele übertragen mit dem X1541-Kabel


Verbinden Sie die Floppy mit dem Druckeranschluß LPT1 am PC:


�\EINBETTEN MSDraw ���


Wenn Sie das X1541-Kabel selber bauen wollen, finden Sie die Pin-Belegung in der Online-Hilfe des Star Commander. Danach schalten Sie die Floppy ein.


2. Stellen Sie sicher, daß nur DOS läuft. Die Übertragungspro�gramme haben Timingprobleme mit alternativen Betriebssystemen wie Windows oder OS/2.


3. Legen Sie die Diskette mit dem Star Commander in das Laufwerk A: und geben Sie auf der Kommandozeile folgenden Befehl ein:


C:\> a:scinst


Das Programm wird jetzt ausgepackt. Danach erscheint der Text:


The following programs have been installed on your hard disk:





C:\SC - Star Commander, a Norton clone with 1541 support





You can now run the Star Commander by typing SC. Switch the right


window with Alt+F2/8 to the 1541 and copy your C64 disks to the PC


with Alt+F5. You may change the speed from Normal mode to Warp mode


with Ctrl+F10.


4. Starten Sie den Star Commander durch die Eingabe von:


C:\SC> sc


Legen Sie die erste zu kopierende Diskette in die Floppy ein und schalten Sie das rechte Fenster mit Alt+F2 und 8 auf das externe Laufwerk um. Im rechten Fenster erscheint jetzt das Inhaltsverzeichnis der C64-Diskette:


+--------------- C:\SC ----------------++---------------- 8:\ ------------ 2 17p


¦    Name    ¦    Name    ¦    Name    ¦¦       Name       ¦       Name        ¦


¦..          ¦            ¦            ¦¦"l64"             ¦"syncvic2.asm"     ¦


¦archives mnu¦            ¦            ¦¦"turbo-ass mac+"  ¦"testcable"        ¦


¦file_id  diz¦            ¦            ¦¦"x"               ¦"plptest"          ¦


¦format   mnu¦            ¦            ¦¦"wo bin ich"      ¦"plptest.asm"      ¦


¦sc       exe¦            ¦            ¦¦"de00-63-65"      ¦"d011test"         ¦


¦sc       ext¦            ¦            ¦¦"de00-64"         ¦"l64 bootsektor"   ¦


¦sc       hlp¦            ¦            ¦¦"pos3"            ¦"sp.asm"           ¦


¦sc       mnu¦            ¦            ¦¦"make l64 disk"   ¦"sprstretch.asm"   ¦


¦sc       txt¦            ¦            ¦¦"monitor"         ¦"stretch"          ¦


¦scedit   ext¦            ¦            ¦¦"iec null return" ¦"raster63"         ¦


¦scmain   exe¦            ¦            ¦¦"nmihex.asm"      ¦"load boots 0b00"  ¦


¦scview   ext¦            ¦            ¦¦"nmihex"          ¦                   ¦


¦sc_arc   zip¦            ¦            ¦¦"syncvic.asm"     ¦                   ¦


¦sc       ini¦            ¦            ¦¦"syncvic"         ¦                   ¦


¦            ¦            ¦            ¦¦"colors"          ¦                   ¦


¦            ¦            ¦            ¦¦"sprites"         ¦                   ¦


¦            ¦            ¦            ¦¦"y"               ¦                   ¦


¦--------------------------------------¦¦--------------------------------------¦


¦     "WINNT", 7,413,760 bytes free    ¦¦  " _______________,00_2a", 439 free  ¦


¦..           �UP--DIR� 10-26-95  1:10p¦¦      19  "l64"                prg    ¦


+--------------------------------------++--------------------------------------+


8:\>                                                                            


1Help   2Menu   3View   4Edit   5Copy   6RenMov 7Mkdir  8Delete 9PullDn 10Quit  


5. Wenn Sie den Star Commander das erste Mal aufrufen, sollten Sie den schnellen Übertragungsmodus einschalten. Hierzu gehen Sie mit Strg+F10 in die Advanced options:


+--------------- C:\SC ----------------++---------------- 8:\ ------------ 2 00p


¦    Name    ¦    Name    ¦    Name    ¦¦       Name       ¦       Name        ¦


¦..          ¦            ¦            ¦¦"l64"             ¦"syncvic2.asm"     ¦


¦archi                                                                         ¦


¦file_   +--------------------- Advanced options ---------------------+        ¦


¦forma   ¦  + Transfer mode ---------+  + Character set -----------+  ¦        ¦


¦sc      ¦  ¦ (�
) Normal transfer    ¦  ¦ [ ] C64 character set    ¦  ¦        ¦


¦sc      ¦  ¦ ( ) Turbo transfer     ¦  ¦ (�
) Lowercase/uppercase  ¦  ¦   r"   ¦


¦sc      ¦  ¦ ( ) Warp transfer      ¦  ¦ ( ) Uppercase/graphics   ¦  ¦        ¦


¦sc      ¦  +------------------------+  +--------------------------+  ¦   m"   ¦


¦sc      ¦  + Other options ---------+  + LPT port address --------+  ¦        ¦


¦scedi   ¦  ¦ [ ] Fast command exec  ¦  ¦ (�
) LPT 1 ($0378)        ¦  ¦        ¦


¦scmai   ¦  ¦ [ ] BAM disk copy      ¦  ¦ ( ) LPT 2 ($0278)        ¦  ¦   00"  ¦


¦scvie   ¦  ¦ 46  Delay value        ¦  ¦ ( ) LPT 3 (-N/A-)        ¦  ¦        ¦


¦sc_ar   ¦  +------------------------+  +--------------------------+  ¦        ¦


¦sc      ¦------------------------------------------------------------¦        ¦


¦        ¦                     [ OK ]   [ Cancel ]                    ¦        ¦


¦        +------------------------------------------------------------+        ¦


¦                                                                              ¦


¦--------------------------------------¦¦--------------------------------------¦


¦     "WINNT", 7,438,336 bytes free    ¦¦  " _______________,00_2a", 439 free  ¦


¦..           �UP--DIR� 10-26-95  1:10p¦¦      19  "l64"                prg    ¦


+--------------------------------------++--------------------------------------+


8:\>                                                                            


1Help   2       3       4       5       6       7       8       9       10Quit  


Standardmäßig ist Normal transfer eingestellt. Gehen Sie mit den Cursortasten auf Warp transfer und drücken Sie die Leertaste. Anschließend bestätigen Sie die Änderung mit der Eingabetaste. Der Star Commander liest nun das Directory im Warp-Modus neu ein.


6. Starten Sie den Kopiervorgang mit Alt+F5. Geben Sie einen ma�ximal 8 Zeichen langen Dateinamen ein, den das Diskettenimage unter DOS haben soll. Lassen Sie die Endung weg, der Star Commander setzt hierfür .d64 ein. Sobald Sie mit der Eingabetaste bestätigen, startet der Kopiervorgang. Nach zirka einer Minute ist die Diskette übertragen.


Wenn die Übertragung nicht funktio�niert, so kann es an folgenden Problemen liegen:


– Druckerschnittstelle ist auf EPP, ECP oder Bidirektional konfiguriert. Die LPT muß unbedingt auf Normal oder SPP eingestellt sein, sonst findet der Star Commander das externe Laufwerk nicht. Bei einigen Boards wie dem Asus P55TP4XE läßt sich das im BIOS-Setup einstellen, oder Sie müssen auf der LPT-Karte einen Jumper umsetzen. Bidirektional funktioniert auf einigen Rechnern, aber EPP und ECP müssen auf jeden Fall ausgeschaltet sein.


– DOS läuft als Emulation. Verlassen Sie Windows, Windows NT, OS/2 oder Linux und rufen Sie den Star Commander nur unter purem DOS auf.


– Der Rechner ist zu schnell. Erhöhen Sie im Star Commander bei Strg+F10 den Delay value von 12 auf 40. Oder schalten Sie die Turbo Taste aus. Falls Ihr Rechner keine Turbo Taste mehr hat, können Sie auch den L1 Cache im BIOS Setup ausschalten.


– Soundkarte stört LPT. Einige Soundkarten emulieren das Convox Speech Thing, das ist ein Digitizer an LPT. Sie fangen dann alle Ausgaben ab, die nicht nach regulärem Druckbetrieb aussehen. Wenn sich das nicht per Software abschalten läßt, können Sie die Soundkarte versuchsweise ausbauen.


– Zusätzliche Geräte am IEC-Bus. Am X1541-Kabel sollte nur eine einzelne Floppy hängen, sonst nichts.


– Erweitertes Betriebssystem in der Floppy. Entfernen Sie Speeddos, 64er System usw. und setzen Sie die Original-ROMs ein.


– LPT1 nicht kompatibel. Zirka 5% der parallelen Schnittstellenkar�ten haben keine Open-Collector-Steuerleitungen. Versuchen Sie LPT2, falls vorhanden. Wenn auch das nicht funktioniert, dann probieren Sie einen anderen PC oder leihen sich eine andere Schnitt�stellenkarte.


– Das Kabel ist defekt. Vor dem Versand wird jedes X1541-Kabel auf seine Funktion hin überprüft, aber beim Selbstbau können sich Ver�bindungsfehler, Kurzschlüsse oder kalte Lötstellen eingeschlichen haben. Das Kabel sollte abgeschirmt und nicht länger als 2 m sein. Die Pins 18 bis 25 und das Gehäuse sollten miteinander verbunden werden.


– Die Floppy ist defekt. Stellen Sie sicher, daß das Laufwerk an einem C64 oder C128 funktioniert.


Die Emulation ist zu langsam


Erhöhen Sie den Wert bei Optionen / Zeitverhalten / Anzeige erneu�ern bei jedem x. Bilddurchlauf auf 3 oder 4. Jetzt wird nur jeder dritte oder vierte Bildschirm angezeigt, was weniger Rechenleistung kostet.


Wie wechsle ich die Diskette im Spiel?


Kopieren Sie die komplette Diskettenserie als Diskettenimages (Name1.d64, Name2.d64) auf den PC. Starten Sie das Spiel vom ersten Diskettenimage und warten Sie, bis die Aufforderung zum Diskettenwechsel er�scheint. Jetzt drücken Sie F9. Sie kommen dann in den Dialog Op�tionen / Laufwerke. Fahren Sie mit der Taste Pfeil Unten auf die zweite Diskette und bestätigen Sie mit OK. Nun sind Sie wieder im C64-Modus. Sobald Sie den Feuerknopf oder Return gedrückt haben, geht das Spiel weiter.


Die Joystick-Steuerung spinnt


Normalerweise ist der Joystick mit Port 1 und Port 2 gleichzeitig verbunden. Einige Spiele vertragen das nicht. Drücken Sie Alt+F10. Jetzt ist der Joystick nur noch mit Port 2 verbunden. Wenn jetzt gar nichts mehr geht, dann drücken Sie nochmals Alt+F10. Nun liegt der Joystick an Port 1.


Das Spiel bleibt hängen


Suchen Sie als erstes nach einem Schnellader. Starten Sie das Spiel und warten Sie, bis es hängt. Jetzt drücken Sie einmal Esc. Es pas�siert nichts? Dann hat das Spiel auf jeden Fall einen Schnellader und kann nur mit PC64Win ausgeführt werden.


Wenn Sie beim ersten Esc wieder in die Oberfläche zurückgekom�men sind, dann starten Sie das Spiel im Aufzeichnungsmodus mit Shift+F5. Warten Sie zwei Sekunden und brechen Sie mit Esc ab. Fahren Sie jetzt mit F4 auf die erste Fehlermeldung. Lautet diese “Userport und serieller IEC-Bus werden nicht unterstützt”, so hat das Spiel ebenfalls einen Schnellader.


Ist kein Schnellader vorhanden, so suchen Sie das Spiel in der Datei Spiele.txt. Einige Spiele erfordern spezielle Einstellungen, sonst laufen sie nicht richtig.


Hilft auch das nichts, dann überprüfen Sie das Spiel, indem Sie es auf einen C64 kopieren und dort starten. Einige Spiele in Mailboxen oder auf CDs sind kopiergeschützt und laufen deshalb nicht. Auf alten 1541-Disketten können auch Lesefehler auftreten, die vom Laufwerk nicht erkannt werden. Schließlich kann es auch bei der Übertra�gung über das X1541-Kabel zu unentdeckten Datenfehlern kommen, weil der Star Commander nicht über Prüfsummen abge�sichert ist.


Es kann natürlich auch ein Problem in PC64 sein. Der Emulator schaltet alle 64 µs zwischen CPU und VIC um, auf einem C64 laufen die beiden dagegen parallel. Diese grundsätzliche Einschränkung ist erst in PC64Win behoben.


Texte und Basic-Programme nach DOS konvertieren


Kopieren Sie die Texte mit dem eingebauten Manager und F8 in ein leeres Unterverzeichnis C:\Temp. Der Konverter kann keine Diskettenimages *.D64 verarbeiten! Geben Sie auf der Kommandozeile ein:


C:\PC64> cbmtext \temp\*.?00 (Null-Null, nicht Oh-Oh)


Die Dateien werden dann einzeln angezeigt. Mit den Tasten + und – können Sie das Format einstellen, falls es nicht richtig erkannt wurde. Mit der Eingabetaste wird die aktuelle Datei schließlich unter neuem Namen gespeichert. Später beim Laden mit WinWord "Konvertieren bestätigen" anklicken und dann "DOS Format" wählen. Bei "Nur Text" stimmen Umlaute und Sonderzeichen nicht.


Eine anderen Möglichkeit besteht darin, die C64-Textverarbeitung auf dem Emulator zu laden und den Text auszudrucken. Der Drucker #4 ist normalerweise mit der Datei Print.out verknüpft.


Grafiken nach DOS konvertieren


Installieren Sie das Programm Screen Thief und laden Sie es mit:


C:\ST> st /o:pcx


Starten Sie nun den Emulator und lassen Sie sich die Grafik im C64-Modus anzeigen. Drücken Sie Ctrl+Alt+T, um den Bildschirm in die Datei Screen01.pcx abzufotografieren. Beim nächsten Bild werden die Ziffern automatisch erhöht.


Wo kriege ich C64-Spiele her?


Installieren Sie PC64Win von einer der Disketten. Darin enthalten ist eine Datenbank mit 4000 Spielen. Sie können im Control Center nachsehen, wo die komplette CD zu beziehen ist.


Das Kopieren alter Spiele ist zwar weiterhin illegal, wird jedoch von Freih. v. Graven�reuth nicht mehr verfolgt, solange man es nicht kommerziell betreibt.


Hotline


Da das Programm nicht mehr offiziell vertrieben wird, gibt es auch keinen Support mehr. Falls die Disketten Lesefehler haben, können Sie mich unter der Telefonnummer 09172-2885 erreichen. Sie erhalten dann umgehend Ersatz.


Wie geht es weite
